
Müller, Wilhelm: Rosen, ihrem Haar entrissen, wollen nicht mehr blühen (1810)

1 Rosen, ihrem Haar entrissen, wollen nicht mehr blühen,

2 Funkenwürmchen, ihm entflogen, können nicht mehr glühen:

3 Und, mein armes Herz, du solltest dich zu lösen wagen?

4 Nur nach ihrer Locken Wallen kannst du hier noch schlagen.
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